
 
 

 
 

Laudatio für 

Hans Eggler 
FC Wollerau 
geboren am 24. Mai 1973 

Beruf: Betriebsleiter Kowner AG (Elektrogeschäft in Pfäffikon SZ) 
Zivilstand: «glücklich so, wie es ist» 

Hobbys: Fussball, Eishockey, Musik 

Lieblingsverein: Servette 

Lebensmotto: «Immer vorwärts, auch wenn es schwer fällt» 

 

«Ein nimmermüder Verfechter der Schiedsrichter-Gilde» war mit ausschlaggebend, dass Hans Eggler 
die Nomination für den Titel «Schiedsrichter des Jahres» erreichte. Der seit 1984 beim FC Wollerau 

aktive Fussballer – er begann bei den D-Junioren – machte 1998 seinen Start zur Schiedsrichter-

Karriere. Der FC Wollerau hatte zu wenig Unparteiische; so folgte Hans Eggler dem Wunsch seines 
Bruders (damals FCW-Präsident), diese Lücke schliessen zu können. 

 
Bereut hat der Nominierte diesen Schritt, in anderer Funktion dem Fussball dienen zu können, nie. Die 

Schiedsrichter-Laufbahn ging bis hinauf und die 2. Liga; heute arbitriert der eingefleischte Servette-

Fan wieder 5.-Liga-Spiele. Rückblickend hat Eggler so gut wie nur positive Erlebnisse mitgenommen: 
«Die zuweilen abgedroschene Erkenntnis einer ‹Lebensschule› stimmt eben doch. Man lernt Charakte-

re kennen, muss Entscheidungen fällen und zu ihnen stehen – Schiedsrichter sein ist eine komprimier-
te Persönlichkeitsschulung, die weit über das Spielfeld hinaus geht.» An gröbere Probleme kann sich 

Hans Eggler nicht erinnern: «Wenn die Spieler untereinander ‹Lämpen› gehabt haben, die nur noch 
indirekt mit dem Spiel zu tun hatten, ging mich dies nichts mehr an. Fussball ist halt immer ein biss-

chen Hollywood …». 

 
Nach so vielen Jahren Schiedsrichter-Praxis: Was würde an Regelanpassungen dem Fussball gut tun? 

Eggler sieht zu Änderungen «kein Bedürfnis, wenn sich alle daran halten.» Was den Nominierten ab 
und an nachdenklich macht, sind administrative Belange: «Diese Wiedererwägungen und Rekurse – 

vor allem in den oberen Ligen – werden viel zu viel in Anspruch genommen. Primär sollte der Ent-

scheid der ersten Instanz gelten. Wer sich daneben benimmt, muss Sanktionen gewärtigen und hat 
diese ganz einfach zu akzeptieren.» 

 
Die Qualifikationen von Hans Eggler (aus dem FVRZ-Personalblatt) 

von bis Qualifikation 

März 1998  Junioren B 

16.05.1998 12.05.2001 5. Liga 

13.05.2001 14.10.2001 4. Liga 

15.10.2001 30.06.2011 3. Liga 

17.02.2007 30.06.2011 2. Liga 

01.07.2011 aktuell 5. Liga 

 

Mit grosser Freude verleihen wir deshalb Hans Eggler den Titel: 

 

 
Herzliche Gratulation! 

 

 
Schlieren, 11. Dezember 2015 FUSSBALLVERBAND REGION ZÜRICH 

 
 

 

 Patrick Meier Sandro Stroppa 
 Geschäftsführer Präsident 

 


